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Der Augsburger Architekt  
Titus Bernhard zählt zu Deutsch-
lands profiliertesten Planern. 
Seine Wohnhäuser wie das „Haus 
M“ (unten) zeichnet eine minima-
listische Architektursprache aus. 
häuser: Was müssen und können 

Fenster heute in der Architektur 

leisten? 
titus bernhard: Fenster bilden 

das „Gesicht“ jedes Hauses. Deshalb kommt ihrer Gestaltung eine 
große Bedeutung zu. Idealerweise bilden Fenster Passepartouts für 
die Bilder, die wir aus der Umgebung einfangen. Sie inszenieren 
somit optimal das Verhältnis von innen zu außen.
Was gilt es bei der Anordnung zu beachten?

Wir studieren sorgfältig die Umgebung, um diese Passepartouts 
richtig zu setzen. Fenster mit schmalen Rahmen oder gar eine 

optisch rahmenlose Ausbildung bevorzugen wir als Reduktion  
auf das Wesentliche. Anregend ist es, auch ungewöhnliche Fenster-
formate oder Positionen, horizontale Fensterbänder etwa, so 
anzuordnen, dass man nur im Liegen in die Natur sehen kann.
Wie gläsern darf ein Wohnhaus sein?

Das hängt von der Intention der Bewohner ab: Eine Berghütte  
soll Schutz bieten vor Wind und Wetter, man wünscht sich 
Geborgenheit. Also entscheidet man sich für kleine Öffnungen.  
Ein Wohnhaus mit spektakulärer Lage hingegen fordert große 
Öffnungen, um möglichst viel von der Landschaft einzufangen.
Welche räumlichen Effekte erlauben großformatige Fenster? 

Das kann bis zur totalen Auflösung der räumlichen Grenzen 
führen. Die Übergänge von innen nach außen werden so fließend, 
dass man nicht mehr den Eindruck hat, sich in geschlossenen 
Räumen zu befinden – was faszinierend ist. Bereits in der Moderne 
haben Architekten durch boden- und raumhohe rahmenlose 
Fenster das Verschmelzen von Natur und Architektur forciert.

scheinbar 
grenzenlos

Wie of fen oder  geschlossen e in Haus wirk t ,  best immen auch d ie Fenster.  Großf lächige 
Formate  inszen ie ren Ausb l icke ,  hochwer t ige  Gläser  sorgen dabe i  fü r  den Komfor t

1| Einen sonnigen Sitzplatz bietet die extra-
tiefe, in Holz ausgeführte Fensterlaibung. 
Die Dreifachverglasung des „Klimastars 
700“ von Hersteller Semco schützt im Som-
mer vor Überhitzung und hält im Winter die 
Kälte ab. 2| Skandinavisches Understate
ment beweisen die Holz-Aluminium-Fenster 
„Velfac 200“ mit schlanken Rahmen für 
maximalen Lichteinfall, Velfac. 3| Für schwel
lenlose Übergänge sind die Aluminium-Rah-
menprofile des Schiebesystems „Minimal 
Windows“ in Decken und Boden integriert, 
Keller. 4| Das rahmenlose Schiebefenster 
„SOREG-glide“ mit dreifacher Wärme-
schutzverglasung ist für Passivhäuser ge-
eignet, Burckhardt. 5| Mit dem Hebe-
Schiebesystem „ASS 70.HI“ realisierte die 
Architektin Annie Röder große Terrassen-
Elemente, 2,18 Meter breit, 2,75 Meter hoch, 
für größtmögliche Transparenz, Schüco.

Fließende Übergänge zwischen innen und außen begünstigt das rahmenlose Fenstersystem „Sky-Frame“, R&G.

Titus Bernhard: „Fenster als passepartouts für die landschaft“
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über den dächern
Nirgendwo im Haus is t  der  H immel  so  nah w ie  unte rm Dach .  Panorama- ,  F i r s t-  und 

Dachfens te r  ho len d ie  S onne ins  Haus und sorgen für  l i chtdurchf lu tete  Räume

1| Als wahrer Verwand-
lungskünstler präsentiert 
sich das zweiflügelige 
Dachfenster „Cabrio“: 
Durch das zusätzlich bis zur 
Senkrechten ausklappbare 
Unterteil entsteht ein bal
konähnlicher Austritt. Nach 
Bedarf kann ganz klassisch 
auch nur das Oberteil mit 
dem 45°-Klapp-Schwing-
Flügel geöffnet werden, 
Kiefer Natur lackiert, Velux. 
2| Bei dem Automatik-
Schiebefenster „AC 300“ 
schieben sich die unteren 
zwei Fensterelemente  
per Knopfdruck hinter den 
obersten Fensterflügel  
und ermöglichen so einen 
ungehinderten Ausblick, 
DayLight-Systems.

In der Architektur vermittelt nichts so sehr Transparenz und 
Leichtigkeit wie raumhohe Glasfassaden. Technische Innovatio-
nen lassen auch Raumklima und Komfort nicht zu kurz kommen. 
1| Das Sonnenschutzglas „EControl 55/12“ lässt sich über ein 
Touch-Panel manuell oder per Lichtsensor automatisch dimmen, 
EControl-Glas. 2| Für Licht und Wärme sorgt das „Uniglas top 
Energiegewinnglas“. Das dreilagige Wärmeschutzglas mit Edel-
metallbeschichtung bietet maximalen Lichteinfall und reflektiert 
die infrarotnahe Wärmestrahlung zurück ins Zimmer. Aufgrund 

der höheren Oberflächentemperatur der inneren Fensterscheibe 
wird so das Kälteempfinden in Fensternähe fühlbar reduziert, 
Frerichs Glas. 3| Architektonisch ansprechend sind die schmalen 
Rahmenprofile des Designfensters „Velfac 200 Energy“ allemal, 
überzeugendes Argument ist auch der passivhauskonforme U-
Wert von 0,8 W/m²K, Velfac. 4| Das Holz-Aluminium-Verbund-
fenster „HV 240“ bietet neben erhöhtem Wärme- und Schall-
schutz eine zwischen die Glasscheiben integrierte Jalousie, die 
sich auf Knopfdruck elektronisch justieren lässt, Internorm.

Gläserne innovationen revolutionieren die Architektur 
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